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Nr. 5 Juni 2013 37. Jahrgang

Der Mai ist gekommen

Technik
ersetzte
Manneskraft
Sonnenschein, etwas Ostwind
und zahlreiche Zuschauer auf
dem Konstantinplatz waren
am frühen Abend des 30. April
ideale Rahmenbedingungen
für das angekündigte Mai-
baumsetzen der Giesenkirche-
ner St. Sebastianusschützen.

Die eigentliche Idee für diese
langjährige Tradition hatte vor
Jahren der örtliche Gewerbe-
kreis. Diesmal gab der 1. Bru-
dermeister Ralf Kremer um
18.00 Uhr grünes Licht . . .
mehrere Schützen-Aktive der
„Lostige Jonges” und weitere
Bruderschaftszüge gingen
dann schweißtreibend ans
Werk. Mit Hilfe eines Hebekrans – unser Bild – fand der Riesen-Mai endlich
um 19.37 Uhr den Weg in die Halte- und Sicherungsbuchse.

Grußworte sprach der 1. Brudermeister u.a. an seine Ratskollegen Frank Boss
und Horst-Peter Vennen und an den Heimatverein-Vorsitzenden Frank
Szkakala. Foto: BE red.

Ihr Heimatverein im Internet:
www.heimatverein-giesenkirchen.eu
Mail: info@heimatverein-giesenkirchen.eu

An jedem 2. Donnerstag im
Monat von 9.00-11.00 Uhr
steht in der Erna-Borgs-Be-
gegnungsstätte Heimatver-
ein, Konstantinstraße 76, ein
vitaminreiches Frühstücks-
buffet bereit zu einem pau-
schalen Kostenbeitrag von
4,00 Euro für Mitglieder bzw.
5,00 Euro für Nichtmitglie-
der. Dies ist ein An ge bot für
alle interessierten Bür ge-
rinnen und Bürger. Träger
dieser Aktion ist der Hei-
matverein Giesenkirchen -
Schelsen - Meerkamp.

Nächster Termin:
Donnerstag, 13. Juni 2013.

Gesundes Frühstück

35. Maibaumsetzen an der Piusstraße
Am 30. April 2013 wurde
nun schon zum 35 x von
alten Freunden und Be-
kannten aus der Nachbar-
schaft Konstantinstraße/
Ecke Piusstraße auf der
Wiese hinter dem Hagel-
kreuz ein Maibaum gesetzt.

Die Freunde, meistens An-
wohner bzw. ehemalige
Nachbarn, feierten dieses
Jubiläum wieder mit Fass-
bier und Grillfleisch.

Mehrere Maibaumwächter/
innen beschützten den Mai
wieder bis spät in die
Nacht, denn der Tradition
nach dürfen aufgestellte
Maibäume nur während der
Nacht gestohlen werden.
Da viele „Maibaumsetzer”
der ersten Stunde dabei waren, wurde natürlich während des Abends
über alte Zeiten geklönt.

Vor dem Aufstellen kommt das Schmücken . . .

Närrisches Motto steht:

„Gladbach – Die Perle
vom Niederrhein”

. . . so lautet das Motto für die
kommende Karnevals-Session
2013/2014. Diese Entscheidung
fiel bei der Mitte April stattge-

fundenen MKV-Tagung.
Auch für den 60. Veedelszoch
der Interessengemeinschaft
„Kinderkarneval” Giesenkirchen
am 9. Februar 2014 ist das
neue Motto verbindlich für alle
Gruppen und/oder Festwagen.

�
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66 / 8 71 74 · Telefax 0 21 66 / 8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800/7

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Drahtzaunfertigung · Tore
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„Zum Glück ein anderes Bild”
Mit Armin Bruder, Schulleiter des Franz-Meyers-Gymnasiums (FMG),

hat sich BRUNNEN-ECHO auch über eine jüngst
veröffentlichte Studie unterhalten.

(sma). Herr Bruder, vor einigen Wochen wurden in einer Studie
deutsche Jugendliche als unglücklich bezeichnet. Was löst das
Ergebnis bei Ihnen aus?

Studien sind immer sinnvoll, um Hinweise zu
geben. Als Schulleiter in Giesenkirchen erlebe
ich allerdings ein anderes Bild – zum Glück! Bei
unseren Jugendlichen stimmt die Work-Life-
Balance, um einen populären Ausdruck zu be-
nutzen.

Was bedeutet das konkret?

Viele Schüler können dem oft anspruchsvollen
Schulalltag eine erfüllte Freizeit gegenüber stel-
len, die engagieren sich beispielsweise in Ver-
einen oder für die Erhaltung der Natur. Der Stadtteil Giesenkirchen
mit seiner Struktur trägt dazu bei, dass sich Jugendliche gut auf-
gehoben wissen.

Was gehört Ihrer Erfahrung nach noch dazu, um sich als junger
Mensch wohl und nicht, wie die Studie es nennt, ,unglücklich’ zu
fühlen?

Ein stabiles Elternhaus und ein funktionierender Freundeskreis sind
gute Grundpfeiler für die Entwicklung.

Haben sich Jugendliche in den letzten Jahrzehnten sehr
verändert?

Nein. Ihre Wünsche, Träume, Ängste, Sehnsüchte sind die glei-
chen geblieben, was sich geändert hat, ist die Welt drumherum.
Viele Rahmenbedingungen können wir nicht ändern, etwa die auf
dem Arbeitsmarkt. Deshalb sollte das „Drumherum” stimmen.
Wichtig ist, dass wir uns immer wieder fragen, wie jugendlichen-
kompatibel sind wir? 

Das ist das Stichwort: Was gibt es Neues am FMG?

Wir sind dabei, unser naturwissenschaftlich-mathematisches
Standbein auszubauen! Viel mehr Schüler, als man denken mag,
sind dafür nämlich zu begeistern . . . (lacht).

Im vergangenen Jahr war die Rede von einem Chorprojekt – was
ist daraus geworden?

Eine ganze Menge. Der Chor, offen für Schüler aller Altersstufen,
hat mit Spaß und Erfolg die ersten Auftritte absolviert.

Gibt es in diesem Schuljahr wieder ein Sommerfest?

Nein, am 9. Juli steht die Wohltätigkeitswanderung an. Fest und
Wanderung wechseln sich alle zwei Jahre ab.

Wie sieht die Strecke aus?

Es geht auf unterschiedlich langen Strecken bis Liedberg, und ja,
ich schnüre mir die Schuhe und bin dabei (schmunzelt).

Steht schon fest, wie das erwanderte Geld verteilt wird?

Ja. Ein Drittel ist für ein Projekt in Ghana reserviert, ein Drittel fließt
in den erwähnten naturwissenschaftlichen Ausbau unserer Schule.
Mit dem dritten Drittel unterstützen wir die Gestaltung des Schul-
hofes der ehemaligen Hauptschule Asternweg, die ja nach den
Sommerferien zur neuen Heimat für Giesenkirchener Grundschüler
wird.

DAS               INTERVIEWkleine

Armin Bruder,
Schulleiter des FMG

ANZEIGEN
TELEFON RY 8 00 36-38
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Ihr Hörgeräteakustiker des Vertrauens

Hörgeräte Münz
Gutes Verstehen

ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Pädakustik · Tinnitus-Zentrum
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Das „Ohr” auf der Stresemannstraße
Stresemannstraße 54 � 41236 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66 / 94 43 10 � Parkmöglichkeiten beim Haus
www.hoergeraete-muenz.de

Ihr Immobilienmakler am Ort !

Thomas Schlösser

... sofort ein faires Angebot!

Wir suchen/kaufen:
� Einfamilienhäuser
� Mehrfamilienhäuser
� Eigentumswohnungen
� Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 66 / 91 23 07 · NE 0 21 31 / 27 36 29

�
�
�
�

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Schelsenweg 5 - Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 67 25  ·  Telefax: 0 21 66 / 85 01 63

SERVICE

MONTAGE

WARTUNG

Türen · Tore · Zargen · Antriebe

Wir geben Ihrem Tor den richtigen Schwung!
Garagen-, Industrie- und Außentore sowie Antriebe

Fordern Sie Information.
Zu einem Beratungsgespräch kommen wir gerne

unverbindlich zu Ihnen nach Hause.

Frühjahrskonzert des MGV Germania
war ein voller Erfolg

Zum Frühjahrskonzert am 27.
April lud der MGV Germania
1882 in den schlicht, aber
schön dekorierten Pfarrsaal
Schelsen ein. Als Mitwirken-
de harre man den benach-
barten Männerchor Giesen-
kirchen gewinnen können.

Die Begrüßung, die der Vor-
sitzende Reinhold Münten im
gut gefüllten Saal mit wohl-
geformten, launigen Worten
vornahm, wurde vom MGV
Germania u.a. mit dem „Hal-
lelujah” von L. Cohen und „Scar-
borough Fair” gut ekzentuiert vor-
getragen umrahmt. Der Männer-
chor schloss sich unter neuer
Leitung von Astrid Dichans sehr
homogen mit Kompositionen von
Schneider, Soy und Tropf an.

Neben weiteren Liedern des MGV
Germania wurden nach der Pause
einige Lieder in der Art der Come-
dian Harmonists unter der Leitung
von Gregor Maria Heidel stilvoll zur
Aufführung gebracht.

Der Männerchor Giesenkirchen
zeigte sein Können nicht nur mit
weiteren Stücken, sondern auch in
zwei gemeinsam mit dem MGV
Germania vorgetragenen Liedern.
Hier entfalteten beide Chöre ein
ausstrahlungsstarkes Klangvolu-

men. Nach zwei zeitgemäßen Lied-
vorträgen des MGV Germania
wurde das Frühjahrskonzert mit
dem bekannten Lied „Kein schöner
Land” beendet. Die letzte Strophe,
als sogenanntes Gute-Nacht-Lied
bekannt, wurde vom gesamten
Publikum gemeinsam intoniert. Das
bedeutete aber noch lange nicht
das Ende des Abends, da viele Be-
sucher das Konzert gemütlich bei
einem Gläschen Wein oder Bier
ausklingen ließen.

Der Beifall und die zahlreichen Re-
aktionen des sehr zufriedenen Pub-
likums sprechen für die Qualität
beider Chöre – Ein Konzert, das
vielleicht mal eine Wiederholung
verdient hat.

�

Die beiden Chorleiter Astrid Dichans und
Gregor Maria Heidel mit den Vereinsvor-
sitzenden Reinhold Münten und Aloys Müller.

Foto: Rainer Missy

Pfarrfest St. Josef Schelsen
Vom 14.-16 Juni wird in Schelsen das Pfarrfest gefeiert. Begonnen
wird am Freitag um 19.30 Uhr mit einem plattdeutschen Abend im
Pfarrsaal.

Samstag sind Jung und Alt ab 14.30 Uhr eingeladen auf das
Kirchengelände rund um St. Josef (Spiele, Karussell, Hüpfburg,
Kirchenführung, Kindergartenfest, Cafeteria, Grill etc.). Von 18.00
bis 23.00 Uhr spielt die Schelsener Band „Hörbar”.

Am Sonntag beginnt um 9.45 Uhr der Festgottesdienst, daran
anschließend Frühschoppen.

Man erwartet einen regen Besuch aus den vier Gemeinden in der
GdG.
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Hans-Willi Körfges � Barbara Gersmann � Klaus Schäfer
Rechtsanwälte � Bürogemeinschaft

Rechtsanwältin Ba rba r a  Ger smann
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Heukenstraße 6 Telefon 02166 82443
41238 Mönchengladbach Telefax 02166 125976

Mail kanzlei@ra-gersmann.de

w w w . r a - g e r s m a n n . d e

Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Qualifizierter Fachbetrieb für

Bauwerksabdichtungen
� Injektionsverfahren
� Rissverpressungen
� Kellertrockenlegung
� Minibaggerarbeiten

Telefon + Fax: 0 2166/89147
www.bulyk.de

HB

04. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

05. Juni Radwandern mit Gästen
(RV „Falke”, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)

05. Juni Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

06. Juni Frauenkreis der evang. Frauengemeinschaft
(15.30 Uhr im Martin-Luther-Haus)

06. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde
(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

11. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

12. Juni Radwandern mit Gästen
(RV „Falke”, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)

12. Juni Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

13. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde
(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

14. Juni Pfarrfest in St. Josef Schelsen (bis 16. Juni)
15. Juni Mondscheinfest des Königsclub Tackhütte ab 19.00 Uhr
18. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
19. Juni Radwandern mit Gästen

(RV „Falke”, 10.00 Uhr ab Rathaus Konstantinplatz)
19. Juni Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
20. Juni Frauenfrühstück der evang. Kirchengemeinde

(9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
20. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde

(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
22. Juni Letztes offizielles Schulfest der Kath. Grundschule

Kleinenbroicher Straße im bisherigen „alten” Schulgebäude
25. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde

(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
26. Juni Radwandern mit Gästen

(RV „Falke”, 10.00 Uhr ab Rathaus Giesenkirchen)
26. Juni Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde

(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)
27. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde

(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

Wöchentlich:
Donnerstag 19.30 Uhr, Gruppenstunde Rover
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder

DPSG Stamm Giesenkirchen, Gereonshaus

� Alle Angaben ohne Gewähr · Kurzfristige Änderungen vorbehalten �
(entnommen dem Giesenkirchener Terminkalender für 2013)

Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.
Kurzfristige Terminänderungen bitte rechtzeitig an die Redaktion weiterleiten.

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE

Fronleichnamsfest 2013
in der Gemeinschaft der Gemeinden (GdG)

Giesenkirchen-Mülfort

Donnerstag, 30. Mai, beginnt die Festmesse in St. Gereon um 9.00
Uhr.
Danach beginnt die Fronleichnamsprozession der vier Pfarr-
gemeinden auf folgendem Weg:

� Konstantinplatz – Heukenstraße – Andreasstraße –
Nibelungenplatz – 1. Segensaltar,

� Arnoldstraße – Konstantinstraße – Am Alten Friedhof –
2. Segensaltar schräg gegenüber der Einfahrt zum Schulhof,

� Am Alten Friedhof – Fliederweg –
3. Segensaltar auf der Wiese am Kindergarten,

� Fliederweg – Narzissenweg – Enzianweg – Dahlienweg –
Dominikus-Vraetz-Straße – Konstantinstraße – Konstantinplatz.

Schlusssegen in der Pfarrkirche St. Gereon.
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ANNE  RÖSCH
Waat 50

41363 Jüchen (Waat)
montags - freitags 17.00 - 19.30 Uhr

1. Samstag im Monat 10.00 - 14.00 Uhr
Telefon 0 21 66/8 84 59

Ein Besuch in Waat lohnt sich!

Sie suchen noch einSie suchen noch ein
Shirt für den Urlaub?Shirt für den Urlaub?

Wie immer am Samstag, 1. Juni,
von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet!
Zusätzlich am Samstag, 22. Juni,
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet

. . . bei uns ist es immer angenehm kühl!. . . bei uns ist es immer angenehm kühl!

Annes DamenmodenAnnes Damenmoden

Steuerberatung
Dipl. Kfm. Birgit Meurer
Steuererklärungen
Jahresabschlüsse

steuerliche Beratungen
Lutherstraße 28 · MG-Giesenkirchen

Telefon: 0 2166 / 8 66 84

Pfadfinder feierten 60. Geburtstag
Der Stamm Salier Meerkamp e.V. in der Deutschen Pfadfinderschaft
Sankt Georg hatte am 27. April 2013 seinen großen Tag. Mit einem
tagesfüllenden Programm feierte man vor und im Jugendheim an der
Nesselrodestraße das 60-jährige Bestehen mit Spiel, Spaß und Span-
nung.

Vorstandsmitglieder und geladene Gäste beim Geburtstagsempfang
„60 Jahre” Pfadfinder-Stamm Salier Meerkamp am 27. April 2013.

Fotos (2): BE-red.

Groß war die Zahl der geladenen
Gäste, unter ihnen Dr. Günter
Krings MdB, Bezirksvorsteher Her-
mann-Josef Krichel-Mäurer, die
Ratsherrn Frank Boss, Ralf Kremer,
Horst-Peter Vennen, Hajo Siemes
(2. stellvertretender Bezirksvorste-
her), Mitglieder der Bezirksvertre-
tung MG-Ost, Peter Berghausen
(2. Vorsitzender im örtlichen Hei-
matverein) und Pastor Guido Fluth-
graf.

Neben den beiden Vorsitzenden
des Stamm Salier, Jens Dietel und
Michael Kleinen, sprachen auch
vom Bezirk Mönchengladbach
Karin Gräber und Walter Stöter. Sie
beglückwünschten Albert Kremer
und Werner Wolf als Mitbegründer
für eine nunmehr 60-jährige Mit-
gliedschaft im Stamm Salier Meer-
kamp.

Der Bezirksvorsteher sprach in sei-
nem Grußwort von der weltweit
umspannenden Bewegung der
Pfadfinderschaft mit einem kurzen
geschichtlichen Rückblick. „Aus
meiner eigenen aktiven Zeit als
Pfadfinder darf ich sagen, dass mir
während dieser Jahre das Rüst-
zeug vermittelt wurde für mein spä-
teres Leben in persönlicher und
kommunalpolitischer Sicht.” Dabei
gratulierte er dem Stamm Salier im
Namen der Bezirksvertretung MG-
Ost und im Auftrag des Oberbür-
germeisters Norbert Bude.

Im weiteren Tagesverlauf wurde ein
buntes Programm rund um die
Pfadfinderei angeboten (Schaula-
ger, Diaschau und Ausstellung mit
Dokumenten aus 60 erlebnisrei-
chen Salier-Jahren). Gemeinsam
feierte man einen Gottesdienst in
der Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt Meerkamp. Der Förderverein
verwöhnte die Pfadfinder und
deren Gäste mit Leckereien vom
Grill und einem gemütlichen Um-
trunk.

Albert Kremer (l.) und Werner Wolf
– zwei altverdiente Mitbegründer
des Pfadfinderstamm „Salier” Meer-
kamp.

Selbsthilfe Alkohol-/
Medikamentenmissbrauch
Pfarrheim Schelsen, 19.30 Uhr
Termin: 3., 10., 17. und 24. Juni 2013.

KREUZBUND
Gruppe Giesenkirchen

. . . GUT
FÜR

GIESENKIRCHEN!
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Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 129 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

O Entsorgungsfachbetrieb
O Altpapierverwertung

O Rohstoffhandel
O Entsorgung

Klosterhofweg 82 Tel.: 0 2166/21714 75
41199 Mönchengladbach Fax: 0 2166/21714 74
E-Mail: kontakt@containerdienst-poestges.de      · Internet: www.containerdienst-poestges.de

Verwertung u. Entsorgung von:
· Papier · Pappe · Kartonagen · Bauschutt
· Erdaushub · Baumischabfälle · Grünabfälle
· Holz · Schrott · Metalle · Container von 3-36 m 3 für Privat u. Gewerbe

PöstgesPöstgesPöstges
ContainerdienstContainerdienstContainerdienst

Staatlich anerkannter Entsorgungs-
fachbetrieb gem. §§ 52 KrW-/AbfG
für das Einsammeln, Befördern,
Lagern und Behandeln

Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie

Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit seit über 25 JAHREN
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

Meisterbetrieb  TV, Video, HiFi...persönlich.
Nach 22-jähriger Tätigkeit schließe ich mein Geschäft zum 30. 6. 2013.
Hiermit möchte ich mich bei meinen Kunden für die Treue und das
langjährige Vertrauen auch im Namen meiner Mitarbeiter bedanken.
Für Reparaturen, Beratung, Garantiefälle und Neukauf steht Ihnen in

Zukunft mein Kollege Herr Mark Ibach gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Mark Ibach

Mülforter Str. 184 · 41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 66 / 3 98 99 27 · Mobil: 01 73 / 54 39 636

SP: Hoffmann HEIMATVEREIN  AKTUELL
Der Beirat im Heimatverein Giesenkirchen-Schelsen-Meer -
kamp e.V. für die Begegnungsstätte Erna Borgs, Kon-
stantinstr. 76 weist auf nachfolgende Termine hin:
An jedem Dienstag und Donnerstag – außer an den Feiertagen –
findet von 13.00-16.00 Uhr „BINGO” statt.

An jedem 4. Donnerstag im Monat verbindet Susanne Armborst
„BINGO” mit „Kochspaß”, der Zubereitung eines gemeinsamen
Mittagessens.

An jedem Donnerstag wird zusätzlich eine Sitzgymnastik
angeboten.

Montag, 3. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs, Spiele und
Spaß mit Helga Szkakala.

Dienstag, 4. Juni, 14.00-18.00 Uhr, Kurs bei der Firma CEWE-
COLOR, Erftstr. 42. Erstellung von Fotobüchern mit eigenen Fotos,
Arno Zimmermanns, Tel. 85 02 88, Kursleitung Frau Müller-Bertram,
Wiederholung des Kurses vom 9. April. Teilnehmerzahl 8-12 Personen.
Anmeldungen – soweit noch Plätze frei sind – unter Tel. RY 8 66 66.

Mittwoch, 5. Juni, 17.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs, Skat-
runde mit Wolfgang Peters.

Montag, 10. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs, Rate-
füchse/Konzentrations- und Gedächtnistraining mit Helga Szkakala.

Mittwoch, 12. Juni, 11.30 Uhr, Busfahrt nach Garzweiler-Frimmers-
dorf, Busexkursion durch den dortigen Tagebau, Leitung Bernd Heck.
Teilnehmerzahl max. 50 Personen, Unkostenbeitrag 15,– Euro pro Per-
son für Busfahrt, Führung, Kaffee und Kuchen.
Anmeldungen unter Tel. RY 8 66 66 – soweit Plätze vorhanden.

Donnerstag, 13. Juni, 9.00-11.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
„Das gesunde Frühstück” – Leitung Susanne Armborst.

Donnerstag, 13. Juni, 16.30 Uhr, Begegenungsstätte Erna Borgs,
Schachrunde mit Arno ZImmermann und Bernd Heck.

Montag, 17. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs, Spiele
und Spaß mit Helga Szkakala.

Montag, 24. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs, Ratefüch-
se/Konzentrations- und Gedächtnistraining mit Helga Szkakala.

Kurzf r is t ige Änderungen der  Programmfolge vorbehal ten

Geschäftsstelle Heimatverein, Konstantinstr. 76,
geöffnet jeden Mittwoch 10.00-12.00 Uhr.

Telefon-Nummer der Begegnungsstätte Erna Borgs
RY 8 66 66.

Mondscheinfest des
Königsclub Tackhütte

Am Samstag, 15. Juni 2013, ab 19.00 Uhr veran-
staltet der Königsclub des Schützenverein Tack-
hütte St. Mariä Himmelfahrt e.V. zum zweiten Mal
auf dem Gelände des Hundesportvereins SV OG Rheydt-
Zoppenbroich am Tackhütter Broich 11 sein Mondscheinfest.

Nach der erfolgreichen Premiere bietet die idyllisch am Waldrand gelegene
Anlage wieder einmal den perfekten Rahmen für einen Abend bei Blas-
musik und Zeltstimmung, gepaart mit Musik zum Schwoofen.

Zum Durstlöschen hängt auch in diesem Jahr das nur für diesen Abend ab-
gefüllte Mondscheinbier am Zapfhahn. Natürlich werden auch alkoholfreie
Getränke gereicht, Mineralwasser gibt es sogar kostenlos.

Dazu passend bereiten die Mitglieder des Schützenvereins in diesem Jahr
wieder die Mondscheinwurst mit Spezialsoße, Beilagen und natürlich
Reibekuchen an. Alle Speisen sind handgemacht und werden mit viel Liebe
zubereitet.

Für alle, die mal wieder einen beschwingten Abend unter dem Vollmond
verbringen möchten, die Lust auf urige Atmosphäre und nette Leute haben,
bietet der 15. Juni mit dem Mondscheinfest also ideale Bedingungen.

Der Eintritt ist frei!

Auf zahlreiche Gäste aus Giesenkirchen, Schelsen, Meerkamp und natür-
lich auf viele Tackhütter freuen sich die Mitglieder des Königsclub und des
Schützenverein Tackhütte.
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Heimatverein besuchte die
„Rheinische Post”

Im Rahmen der jüngsten Studienfahrt des Beirates im Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp hatte sich am 17. April eine Grup-
pe Aktiver im Foyer des RP-Hochhauses in Düsseldorf-Heerdt zu einer
Betriebsbesichtigung eingefunden.

Einige Teilnehmer der Studienfahrt vor dem Verlagshaus der Rheinischen
Post in Düsseldorf. Foto: Hans-Georg Spanier

Auf die Begrüßung durch den
stellvertretenden Redaktionsleiter
der Lokalredaktion Mönchen-
gladbach, Dieter Weber, folgte
ein filmischer Einblick in die mul-
timediale und internationale Aus-
richtung der Mediengruppe Rhei-
nische Post. So ist das Unterneh-
men nicht nur an osteuropäi-
schen Zeitungsverlagen beteiligt,
sondern betreibt auch diverse In-
ternet-Portale und besitzt Anteile
an regionalen Fernseh- und Hör-
funksendern. Sein Flaggschiff ist
die Rheinische Post mit einer

verkauften Auflage von über
340.000 Exemplaren und 31 Lo-
kalausgaben. Bei dem sich an-
schließenden Rundgang durch
das hoch technologisierte Druck-
zentrum konnten die Technikin-
teressierten dann live miterleben,
wie eine der größten regionalen
Tageszeitungen Deutschlands
produziert wird. Der abschließen-
de Dank der Teilnehmer galt dem
Ehrenvorsitzenden des Heimat-
vereins Werner Wolf, der diesen
interessanten Ausflug nach Düs-
seldorf vorbereitet hatte. 

Spende für den Landesliga-Aufsteiger

Die 1. Handball-Mannschaft der Herren des ATV Biesel ist bereits vorzeitig
Meister in der Bezirksliga geworden. Der somit erfolgte Aufstieg in die Lan-
desliga war für Hajo Siemes (Fraktionssprecher der Grünen in der Bezirks-
vertretung MG-Ost) ein willkommener Anlass, zusammen mit seinem Be-
zirksvertreter-Kollegen Peter Walter der Mannschaft eine Geldspende zu
überreichen. „Als Anerkennung für die sportliche Leistung und als Unter-
stützung für die geplante Mannschaftsfahrt” hieß es bei der Scheck-Über-
gabe am 20. April 2013 in der Sporthalle Asternweg. Foto: BE-red.

. . . HEUTE WISSEN
WAS MORGEN LÄUFT!
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Nesselrodestraße 38 • Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon 02166/89994 • Telefax 02166/82546 

Urlaubszeit… Reisezeit…
preiswerte 

Ausland-Reise-Krankenversicherung
Diese Reiseversicherung ist bei Auslandsreisen

zu empfehlen!

Preiswerte Versicherungen mit Service

Berno-Versicherungsvermittlung

An den Sonn- und Feiertagen
26. Mai, 30. Mai (Fronleichnam) und 2. Juni
von 10.30 bis 15.30 Uhr mit Verkauf geöffnet!

(Verkauf von Gartenmöbeln, Grillartikeln, Teichpumpen etc.
an Sonn- und Feiertagen leider nicht möglich)

Beim Schützenfest im Rathaus-Garten:

Ehrenstock für Gert Kuhlen
„Mit allem hätte ich gerechnet, doch nie mit einer solchen
Ehrung...” So sagte es der Schützen-Aktive Gert Kuhlen (74)
am Mittag des 6. Mai 2013 im Giesenkirchener Rathaus-Garten. Beim
traditionellen Empfang für die St. Sebastianus-Bruderschaft erhielt er
aus der Hand von Bezirksvorsteher Hermann-Josef Krichel-Mäurer
den Ehrenstock des Stadtbezirks für langjährige treue Verdienste im
Schützenwesen.

Gert  Kuhlen – ein Schütze mit Herz
Foto: BE-red.

Immerhin ist Gert Kuhlen seit 31
Jahren aktives Mitglied bei den
St. Sebastianern, als Mitbegrün-
der des Jägerzug „Nibelungen”

wurde er bereits 1984 als Beisit-
zer in den Vorstand der Bruder-
schaft gewählt (bis 1993). Die
Aufgaben des 2. Schriftführers
übernahm er bis zum Jahr 2006,
als er nach 24 Jahren Vorstands-
arbeit nicht mehr für eine Wieder-
wahl kandidierte.

Hermann-Josef Krichel-Mäurer
weiter in seiner Laudatio: „Gert
Kuhlen arbeitete erst einmal sei-
nen Nachfolger gründlich ein, be-
gleitete ihn in seinem ersten Jahr
und gab ihm alle notwendige Un-
terstützung. Sein damaliger
Nachfolger, der heutige 1. Bru-
dermeister Ralf Kremer, konnte
die ihm gestellten Aufgaben pro-
blemlos übernehmen und mit Er-
folg weiterführen. In 31 Jahren
als Mitglied der Bruderschaft und
des Jägerzuges Nibelungen und
in seiner 24-jährigen Vorstands-
tätigkeit hat Gert Kuhlen nachhal-
tig gezeigt, wie man sich für die
Schützen-Gemeinschaft einbrin-
gen sollte . . . !” 

SV Schelsen stellt
„Weichen für die Zukunft”

Kooperationsvertrag mit der
katholischen Grundschule Meerkamp geschlossen

Die Fußballabteilung des SV Schelsen stellt sich dem demo-
graphischen Gesellschaftswandel (weniger Nachwuchs für die Sport-
vereine durch Geburtenrückgang) und dem Problem des schulischen
Ganztagsunterricht für die Nachwuchsarbeit (immer weniger Kinder
finden aus Zeitgründen den Weg zum Sportverein).

Die starken Veränderungen, z.B. durch die schulische Ganztagsbetreuung,
bedeuten aber nicht nur Nachteile für die Vereinsarbeit. Denn, wo ist die
Zielgruppe der „Kinder und Jugendlichen” besser zu erreichen, als in der
Schule? Deshalb ist es für den SV Schelsen wichtig und folgerichtig, den
schon seit Jahren traditionellen „Kindergartencup” fortzuführen und die
Vereinsarbeit auf die örtlichen Grundschulen auszuweiten. Da Bewegungs-,
Spiel- und Sportangebote für die ganzheitliche Bildung unverzichtbar sind,
bilden diese einen festen Bestandteil des schulischen Ganztagsangebotes.

Durch qualifiziertes Trainerpersonal konnte sich der Verein schon in jüng-
ster Vergangenheit als „Bildungspartner” in die OGATA (Offene Ganztags-
schule) einbringen.

Durch die nun geschlossene Kooperationsvereinbarung können auch Kin-
der das Sport-/Betreuungsangebot des SV Schelsen wahrnehmen, die
nicht am „offenen Ganztagsbetrieb” der Schule teilnehmen. So werden
also auch die fußballbegeisterten Kinder außerhalb der OGATA zusammen-
geführt und z.B. auf die laufenden schulischen Turniere (wie z.B. Vitus-Cup
u. Talentförderung) vorbereitet.

Inhaltlicher Schwerpunkt werden neben dem Erlernen der Grundlagen des
Fußballspiels besonders die Förderung der personalen und sozialen Kom-
petenzen der Kinder sein. Letztendlich steht aber immer der Spaß am Spiel
und der sportlichen Bewegung im Vordergrund.

Erziehung-Bildung-Betreuung, ein gemeinsames Ziel und Anliegen von
Schule und Verein; deshalb gilt auch für die Fußballabteilung SV Schelsen:
„Ab jetzt gemeinsam am Ball!”

Weitere Schulkooperationen und die Qualifikationen der dazu benötigten
Trainer sind zur Zeit in aktiver Vorbereitung.
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Haare gut – alles gut !

SALON
VALLENTIN
Inh.: FRANZISKA REINERS

Konstantinstraße 80
Telefon 0 21 66 / 8 97 45
� Ab sofort montagnachmittags geöffnet �

Selma Dede
Häuslicher und ambulanter Krankenpflegedienst

Exam. Krankenschwester
Privat und alle Kassen

NEU in Giesenkirchen
Konstantinstraße 3-5

Fon: (0 21 66) 18 71 37 Mobil: (01 71) 8 23 37 87
Fax: (0 21 66) 18 86 28 www.dede-krankenpflege.de

Grundsteinlegung
für das Bauvorhaben Böningstraße

K re i s b a u  ü b e r b a u t  d e n  K i n d e rg a r t e n

Kindertagesstätte mit Einfamilienhäusern Böningstraße

Eine Grundsteinlegung, wie
sie allgemein nicht üblich
ist, vollzog sich am 30. April
2013 für ein Bauvorhaben
an der Rheydter Böning-
straße. Kreisbau-Vorstand
Hans-Jürgen Meisen spricht
in diesem Zusammenhang
gerne vom „Freiburger Mo-
dell”. Weil auch in der
Schwarzwald-Metropole die
Grundstücke knapp und
teuer sind, gibt es hier be-
reits Mehrfachnutzungen.

In der gleichen Art prakti-
ziert die Kreisbau jetzt an
der Ecke Böningstraße/Hu-
bertusstraße. Dort entsteht
ein zweigruppiger Kinder-
garten, auf dem fünf Einfamilienhäuser „aufgestockt” werden. Im unte-
ren Bereich werden bald die Kleinen der Gruppe „Wurzelzwerge” eine
neue Heimat finden.

Die Gesamt-Grundstücksgröße beträgt 1.120 m2, die Planung der
Baumaßnahmen erfolgt durch B 15 Architekten, Mönchengladbach.
Kreisbau-Vorstand Hans-Jürgen Meisen spricht hier von einem funk-
tionierenden Modell, welches man bereits in Giesenkirchen ausprobiert
hat. Veranschlagt ist dieses Projekt mit 1,7 Millionen Euro, die zwei-
gruppige Kindertagesstätte hat eine Nutzfläche von ca. 390 m2. Fünf
aufgesetzte Einfamilienhäuser haben eine Wohnfläche von ca. 525 m2.

Ab Herbst 2013 erfolgt ein zweiter Bauabschnitt mit 21 Mietwohnun-
gen, Gesamtwohnfläche ca. 1.270 m2. Bei der Bewerbung werden vor-
rangig Alleinerziehende berücksichtigt.

Bei der Grundsteinlegung: Bürgermeister
Klaus Schäfer, Kreisbau-Vorstand Hans-Jür-
gen Meisen und Aufsichtsratsvorsitzender
Hans-Henning Haupts.

HerzlichenGlückwunsch

Monate Mai/Juni

GEBURTSTAGE

90 Jahre

22. Mai
Juliana Roosen,
Konstantinstr. 263

25. Mai
Rosa Hepp,
Schweitzerstr. 28

27. Juni
Walter Ambour,
Heiligenpesch 86,
41069 Mönchengladbach
(langjähriger volkstümlicher
Gastronom in Giesenkirchen
am Marktplatz)

– Expertentipp –
Richtiges Fett macht fit! Fett kann
in Energie umgewamdelt werden.
Es wird insbesondere dann zur
Energiegewinnung herangezogen,
wenn der Körper mit moderater
Intensität aktiv ist, oder die ihm aus
den Kohlenhydratspeichern zur Ver-
fügung stehende Energie bereits
aufgebraucht ist.

Eine überhöhte Fettzufuhr kann zu
Übergewicht führen, deswegen
sollte der tägliche Energiebedarf
nur zu 30-35 Prozent (ca. 70-90 g)
durch Fett gedeckt werden. Fett lie-
fert doppelt so viele Kalorien wie
Kohlenhydrate und Eiweiß. Als
Faustregel gilt: 50% des Fettes
befinden sich versteckt in fertigen
Nahrungsmitteln und 50% dürfen
als Reinfett (Butter, Margarine, Öl)
verwendet werden.

Beachten auch SIE bitte
den nächsten Anzeigenschluss!
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Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung

sämtlicher

Dacharbeiten

„Spaß und Freu(n)de im TCG”
Unter dem Motto „Spaß und Freu(n)de im TCG” veranstaltete der
TC Giesenkirchen 1977 e.V. am Sonntag, dem 28. April 2013, einen
Aktionstag für alle Tennisbegeisterten.

Das Angebot Schnuppertennis und Schnuppertraining in Zusammen-
arbeit mit der Tennisschule Allround wurde zahlreich in Anspruch ge-
nommen. Auf dem Center-Court nahmen beim Cardio-Tennis-Training
bis zu 20 Personen aus allen Altersklassen teil. Im Rahmen von zwei
Showmatchen wurde der Tennissport mit allen Facetten präsentiert.
Die Besucher waren begeistert.

Der TC Giesenkirchen 1977 e.V. zeigte sich wieder einmal als Tennis-
verein, der sich stark auf die Jugendarbeit und das Vereinsleben kon-
zentriert. Hier finden alle Tennisspieler von „Anfänger” bis zum „Profi”
ein tolles Angebot.

Auch wenn es für die Jahreszeit etwas kühl war, kann man von einem
rundum gelungenen Aktionstag sprechen.

An die Mitglieder im Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

Betr.: Jahresbeitrag 2013 = 10,– Euro

Wer nicht am Beitrags-Bankeinzug teilnimmt
wird gebeten, diesen Betrag zu überweisen auf das

Konto 5 051 319 011
bei der Gladbacher Bank AG (BLZ 310 601 81).

Sollten sich kurzfristig Ihre Anschrift bzw. Ihre Konto-Nummer
für die Abbuchung des Jahresbeitrages ändern, so teilen Sie
uns das bitte u m g e h e n d  schriftlich mit:

Heimatverein-Büro Konstantinstraße 76, Telefon RY 8 66 66.

Öffnungszeit: Mittwoch 10.00-12.00 Uhr.

Fotowettbewerb für den Kalender 2014

„Natur in Mönchengladbach –
Eine Stadt im Grünen”

Seit 2001 gestaltet die Stadtsparkasse Mönchengladbach ihren Kundenka-
lender mit Hilfe eines Fotowettbewerbs. Seither wurden zahlreiche Fotos
von interessanten Orten und Motiven unserer Stadt im Sparkassen-Wand-
kalender gezeigt. Das Interesse der Hobbyfotografen an diesem Wettbe-
werb ist nach wie vor groß und so findet auch für den Kalender 2014 wie-
derum ein Fotowettbewerb statt. Diesmal lautet das Thema „Natur in Mön-
chengladbach – Eine Stadt im Grünen”.

Dieses Thema ist sehr vielseitig und die Stadtsparkasse Mönchengladbach
freut sich auf zahlreiche Einsendungen, die die Schönheit unserer Stadt in
der Natur wiedergeben. Wichtig ist hierbei, dass der Bezug zu Mönchen-
gladbach auf dem Foto zu erkennen ist, z.B. die zahlreichen Parks in der
Stadt, wie der Beller Park, der Geropark oder der Schlosspark Wickrath.
Mögliche Motive der Einsendungen könnten aber auch Aufnahmen vom
Hardter Wald, dem Vorster Busch oder dem Volksgarten sein. Des Weite-
ren sollten die Fotos in jüngster Vergangenheit aufgenommen worden sein.

Jedes für die einzelnen Monate ausgewählte Bild wird mit 200 Euro prä-
miert. Eine Auswahl der eingereichten Fotos wird auch in 2013 in einer
Ausstellung in der Kundenhalle der Stadtsparkasse präsentiert.

Jeder Fotograf kann maximal drei Fotos im Format 20 x 30 cm ein-
reichen. In die Auswahl kommen alle Einsendungen, auf deren Rück-
seite Name, Anschrift sowie eine kurze Beschreibung des Motivs und
des abgelichteten Ortes vermerkt sind. Einsendungen können bis zum
31. Juli 2013 gerichtet werden an:

Stadtsparkasse Mönchengladbach
Vorstandssekretariat/Unternehmenskommunikation
Bismarckplatz 10
41061 Mönchengladbach

HEIMATVERBUNDEN!
INFORMATIV!
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DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

Wohlfühlmode –
Wohlfühlpreise

(Leinen)-Mode
die mir gefällt . . .

(Gr. 38-54)

Marita Langenberg
Blaffert 47

41238 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 8 19 85 

EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber dem Rathaus)
Tel.: 0 21 66 - 9 90 41 86

Unser Eis
ein echter

Qualitäts-Beweis

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

T e x t i l p f l e g e  F e u s t e r

Uniformjacken werden bei uns 
ohne Aufpreis mit Fleckschutz
ausgerüstet!

Der unsichtbare Schutz gegen Bierflecken!
Konstantinstr. 170 · MG-Giesenkirchen · Tel. (0 21 66) 8 90 77

An alle 
Schützen

J

Anzeigen-
Telefon

RY 8 00 36-38

Auch im Alter noch gefragt
Karl-Heinz Hendker, pensionierter Pfarrer aus Mönchengladbach, verbringt seinen Unruhestand

als Seelsorger im Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt

Vom Niederrhein ins Untereichsfeld gewechselt ist Pfarrer Karl-Heinz Hendker.
Foto: Beelte

(kpg) Karl-Heinz Hendker ist kein
Typ, der lange grübelt. An einem
Freitagmorgen im vergangenen
Sommer war der pensionierte
Pfarrer aus Mönchengladbach ge-
rade bei Freunden im Solling zu
Gast. Beim Frühstück las er in der
Kirchenzeitung des Bistums Hil-
desheim, dass das Kolping-Feri-
enparadies in Duderstadt einen
Seelsorger sucht.

Am Samstag stand er schon auf
dem Pferdeberg bereit und
machte Nägel mit Köpfen. Seit
September vergangenen Jahres
ist der bald 73-jährige ehrenamt-
lich als Seelsorger für die Men-
schen da, die sich hier eine
Auszeit nehmen. Er hat ein Zim-
mer im Gästehaus und isst im
Speisesaal wie alle anderen Gäste.
Abends trifft man ihn auf einen
Absacker in der „Tatico-Bar”. „Ich
überfalle die Leute nicht”, sagt er
mit schelmischem Lächeln. Er
mischt sich unter die Gäste, sucht
das Gespräch oder schaut ein-
fach, was sich ergibt. Sein Gesicht
kennt jeder auf dem Pferdeberg,
denn Plakate mit seinem Konterfei
laden überall ein: „Sprechen Sie
mich an”.

33 Jahre lang hat Karl-Heinz
Hendker zuletzt vier Gemeinden in
Mönchengladbach geleitet (Gie-
senkirchen, Schelsen, Meerkamp
und Mülfort). „In meinem Beruf hat
man die Chance, auch im Alter
noch gefragt zu sein”, sagt er.
„Jetzt kann ich viele Dinge anders
machen, mir Zeit für die Menschen
nehmen”. Auch mit der Einladung
zu einem Gottesdienst will er nie-
manden überfallen. „Setzt euch
erstmal”, sagt er zu denen, die
sich zur Morgenandacht in der Ka-
pelle versammeln, und beginnt mit
einem Gespräch. Manchmal kann
er schon jahrzehntelang gehegte
Wünsche erfüllen. Eine Dame im
Rentenalter zum Beispiel wollte als
Kind immer Ministrantin sein, doch
das durften Mädchen früher nicht.

In der Kapelle auf dem Pferdeberg
konnte sie zum ersten Mal ein
Messdienergewand überstreifen.

Karl-Heinz Hendker weiß, was es
heißt, sich einen Lebenstraum zu
erfüllen. Er hat Bäcker und Kondi-
tor gelernt, sollte eigentlich die
Bäckerei seiner Eltern in Krefeld
übernehmen. Morgens schuftete
er in der Backstube, lieferte dann
die Brötchen aus und drückte bis
spät abends die Schulbank im
Abendgymnasium. „Ich habe da-
ran geglaubt, dass ich zum Pries-
ter berufen bin und dass der
Herrgott mir Kraft gibt”, erinnert er
sich.

Wenn keine Bibelarbeit oder kein
Gesprächskreis im Ferienparadies
ansteht, geht Karl-Heinz Hendker
an den Nachmittagen wandern.
„Der Arzt hat gesagt, mein Herz
braucht es, dass ich körperlich
aktiv bleibe”, erzählt er.

In Mönchengladbach-Giesenkir-

chen hat er, lange bevor das Pil-
gern zum Trendsport wurde, eine
Wallfahrt ins Leben gerufen und
30 Jahre lang geleitet. In jedem
Herbst geht es zu Fuß nach Trier
zum Grab des Apostels Matthias.

Der eiserne Vorhang durch Euro-
pa, erzählt Pfarrer Hendker, hat
sein Erwachsenwerden geprägt.
Als Theologiestudent ist er durch
die Sowjetunion gereist, pflegte
die Brieffreundschaft mit einem
Kommilitonen in der DDR. Jetzt,
wo er an der ehemaligen inner-
deutschen Grenze entlangwan-
dern kann, wird der Lauf der
Geschichte für ihn richtig greifbar.

Mit freundlicher Druckerlaubnis
A n n e d o r e  B e e l t e ,
Referentin für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit in der Katholischen Kirche
in der Region Hannover und für die
Dekanate Göttingen und Untereichsfeld

In unserem Schaukasten
am Rathaus Konstantinplatz

finden Sie ab sofort alle aktuellen
Termine, Hinweise und Meldungen

des Heimatverein
Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

ANZEIGEN
TELEFON RY 8 00 36-38

Ihr Heimatverein im Internet:
www.heimatverein-giesenkirchen.eu
Mail: info@heimatverein-giesenkirchen.eu
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• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung
• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik
• Regenerative Energien

– Pellets-Heizungen
– Solarsysteme

– Wärmepumpen
• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

GmbH & Co. KG

Be i  d e r  P r u n k f e i e r  i n  G i e s e n k i r c h e n :

Kein Qualm im Festzelt –
Schützen und Gäste atmen durch
Festlich geschmückt waren Anfang Mai die Residenzen von König
Manfred Schulze und Jungkönig Lars Wiechmann. Nach einer lustigen
Maienfahrt bei sommerlichen Temperaturen traf man sich am Abend
zum ersten Königstanz.

Die Befürchtungen des Vorstandes der St. Sebastianus-Bruderschaft, das
ab 1. Mai verordnete allgemeine Rauchverbot auch bei Schützenfesten
könnte dem Heimatfest 2013 Abbruch machen, erfüllten sich nicht. Man
hatte seitlich vom Zelt eine Raucherecke eingerichtet, die von Nikotin-Fans
zwar ständig umlagert war – doch im weiten Rund des großen Festzeltes
blieb die Luft sauber und „atmungsaktiv”.

Am Sonntagmorgen mussten die vielen Uniformierten und Ehrengäste in
aller Herrgottsfrühe aus den Federn zum Abholen der Majestäten. Vor der
Gedächtnishalle auf dem städtischen Friedhof an der Kleinenbroicher
Straße fand die Totenehrung mit Großem Zapfenstreich statt. 1. Bruder-
meister Ralf Kremer und Präses Pastor Guido Fluthgraf erinnerten an das
schreckliche Leid und die vielen Schicksale bei der Erinnerung an die Mil-
lionen von Opfern in den beiden verheerenden Weltkriegen . . . bis hin zum
heutigen Tag. Bei der Kranzniederlegung durch den Ehrenbrudermeister
Josef Deußen und Präses Guido Fluthgraf gedachte man auch den Ver-
storbenen der nunmehr 592-jährigen Sebastianus-Bruderschaft. Musika-
lisch umrahmt wurde diese Feierstunde von der Schützenkapelle Mön-
chengladbach, den Vereinigten Spielleuten Giesenkirchen 06 und vom
Männerchor Giesenkirchen, Leitung Astrid Dichans.

Schützenpräses Pastor Guido Fluthgraf zelebrierte
anschließend in der Pfarrkirche den Festgottesdienst.
Mit einer knapp 5-minütigen Lasagne-Predigt hatte
er schließlich nachdenkliche Lacher auf seiner Seite.
In der rechten Hand hielt er eine Uniform-Jacke – in
der anderen Hand ein Paket Fertig-Lasagne. Des
Rätsels Lösung? – Bei der Uniform weiß man, was
drin steckt, bei der Lasagne weiß man das nicht. Eine
von Herzen lachende Gemeinde – das hat es bei
einer Schützenmesse schon lange nicht mehr gege-
ben. Auch dieser Gottesdienst wurde musikalisch
mitgestaltet von der Musikkapelle Mönchengladbach,
den Vereinigten Spielleuten Giesenkirchen 06 und
vom Männerchor Giesenkirchen unter neuer Leitung
von Astrid Dichans, an der Orgel begleitete Kantor
Klemens Rösler. Brudermeister Ralf Kremer nach dem Gottesdienst in
einem Dank an Pastor Guido Fluthgraf: „Die heutige Predigt war hervorra-
gend. Wir als Bruderschaft sind froh, einen solchen Präses zu haben.”
Bei sommerlichen Temperaturen war am Nachmittag der farbenprächtige
Festzug Höhepunkt der Prunkfeier unter Beteiligung befreundeter Bruder-
schaften und Schützenvereine sowie Vetretern aus der Bundes-, Landes-
und Kommunalpolitik. Am Konstantinplatz wurde dann unter Böllerschüs-
sen von den Uniformierten die zünftige Parade „gekloppt”.
Durch die St. Sebastianus-Bruderschaft wurden ausgezeichnet Hans
Goertz (Sebastianus-Orden in Bronze), Manfred Esser, Norbert Blum, Lars
Wiechmann (Orden in Silber), Manfred Schulze und Michael Schidlowski
(jeweils Sebastianus-Orden in Gold).
Verdiente Auszeichnungen an Giesenkirchener St. Sebastianusschützen
durch den Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften: Ralf

Fortsetzung nächste Seite

Königspaar Manfred/Ulla Schulze mit den beiden Ministerpaaren Wilfried/
Petra Gothmanns sowie Freddy/Ilse Nellen beim Majestäten-Empfang im
Giesenkirchener Rathaus-Garten.

Schützen-Präses
Guido Fluthgraf
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Salon

der Familienfrisör
Inhaber Dirk  Bi lden

Konstantinstraße 134 a
Telefon 0 21 66 / 1 04 03

Anmeldung erbeten !

Ihr Möbelspediteur am Ort

Umzüge Schlösser
Mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Seniorengerecht - Professsionell - Zuverlässig
Privat- Betriebs- Objektumzüge

· 1a Küchenmontage · Fachpersonal · Außenaufzug
· Einpackservice · Nah und Fern · Festpreis

Telefon:
MG (0 21 66) 91 23 07  NE (0 21 31) 27 36 29

HEIMATVERBUNDEN!
INFORMATIV!

Kremer (St. Sebastianus-Eh-
renkreuz), Horst Katschner
und Herbert Buchkremer,
Thomas Over (jeweils Hoher
Bruderschaftsorden), Rainer
Hermes und Bernd Onkel-
bach (jeweils Silbernes Ver-
dienstkreuz).

Vor dem Klompenball am
Montag hatte Bezirksvorste-
her Hermann-Josef Krichel-
Mäurer die Spitzen der Bru-
derschaft eingeladen zu ei-
nem Freiluft-Empfang in den
Rathausgarten. Sein Gruß
galt hier u.a. den Majestäten
mit Schülerprinz und Ritter,
Abordnungen aus Bezirksver-
tretung, Rat und Verwaltung,

an der Spitze die beiden Bürgermeister Renate Zimmermann und Klaus
Schäfer, Präses Pfarrer Guido Fluthgraf, Vertreter der Schützenfreunde aus
Schelsen und Tackhütte und Peter Berghausen (2. Vorsitzender im örtli-
chen Heimatverein) – Siehe Sonderbericht an anderer Stelle dieser Aus-
gabe.

Nach der abschließenden Parade am Dienstag war eingeladen zu einem
unterhaltsamen Familienabend im Festzelt.

Schützen aufgepasst mahnte 1. Bruder-
meister Ralf Kremer, daneben Bezirks-
vorsteher Hermann-Josef Krichel-Mäu-
rer. Wenige Stunden zuvor wurde Ralf
Kremer mit dem St. Sebastianus-Ehren-
kreuz ausgezeichnet.

Vatertags-Frühschoppen
mit betagten Bürgern

Was im letzten Jahr Vatertags-Premiere bei den Gie-
senkirchener St. Sebastianusschützen hatte, das fand in diesem
Jahr am Festtag Christi Himmelfahrt eine erfolgreiche Wieder-
holung.

König Manfred Schulze mit seiner Königin Ulla, Jungkönig Lars
Wiechmann, die Minister, Brudermeister und der Vorstand, Königs-
adjutant Heribert Strerath sowie einige Aktive der Bruderschaft
wurden am Vatertagsmorgen ab 11.00 Uhr im Caritaszentrum an
der Konstantinstraße zu einem Früh-
schoppen mit den Bewohnerinnen
und Bewohnern des Hauses erwar-
tet.

Für die kühlen Getränke sorgte die
Caritas-Heimleitung . . . die Bruder-
schaft kümmerte sich an diesem
Vormittag für die Musik. Die bekannten und immer wieder gern
gehörten „Hüeschter Boschte” sorgten mit zünftiger Blasmusik für
echte Oktoberfeststimung . . . und das schon am 9. Mai. Bei Melo-
dien im Dreivierteltakt wurde sogar von einigen Omas und Opas
das Tanzbein geschwungen. Dazu Schützen-Geschäftsführer
Horst Katschner: „Es war eine wahre Freude anzusehen, mit wel-
cher Fröhlichkeit und Herzlichkeit die Hausbewohner sich durch
die Live-Musik begeistern ließen!”

Züge feierten ihre Geburtstage
Beim diesjährigen Schützen- und Heimatfest in Giesenkirchen
feierten nachfolgende Züge „runde Geburtstage”:

20 Jahre „Wildgänse”, „Rue Jonges”, „Blaue Husaren”,

30 Jahre Jägerzug „Jung-Nibelungen”,

40 Jahre Marinezug „Kajüte 99”,

55 Jahre „Alte Kameraden”.

36 Jahre am Puls der Zeit
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Mülforter Straße 109a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann

Fachgerechte 
Entsorgung durch

Container für

Schrott  -  Müll 
Bauschutt

führt für Sie durch:

Baues GmbH
Luisental 69 ·Geistenbeck

0 2166 /164 73

Meldungen aus dem Franz-Meyers-Gymnasium
Am 15. Juni nehmen der
stellvertretende Schulleiter
Dr. Klaus Loosen und eine
Kollegin in Frankfurt den
Schulpreis für das langjähri-
ge und erfolgreiche Enga-
gement beim Nachwuchs-
wettbewerb „Jugend
forscht” entgegen, den das
FMG in diesem Jahr als ein-
zige Schule der Region Niederrhein verliehen bekam. Der Preis des
Sponsors CTS Gruppenreisen ist mit 1000,– Euro dotiert.

Zum Abschluss des von der EU geförderten Comenius-Projekts be-
suchte in der zweiten Aprilhälfte eine Gruppe des FMG eine Partner-
schule im südfinnischen Sipoo – gemeinsam mit türkischen Schülern.
Thema des Projekts: das grüne Europa kennen lernen.

Die Mädchen-Fußballmannschaft der Jahrgänge 1999 und jünger hat die
Endrunde der Regierungsbezirksmeisterschaften am 13. Mai in Solingen
erreicht und kämpfte dort um den Einzug ins Landesfinale.

Erfolgreiche FMG-Fußballerinnen

An unsere Leser!

Sollten Sie künftig
Reklamationen

bezüglich Zustellung
haben,

rufen Sie uns bitte an:
Telefon RY 8 00 36.

Fehlende Exemplare
erhalten Sie im

Rathaus Giesenkirchen,
bei Foto Mertens und
im Papierhaus Boden.

Ihr Heimatverein im Internet:
www.heimatverein-giesenkirchen.eu
Mail: info@heimatverein-giesenkirchen.eu

Ausstellung
in Schelsen

„blue” ist der Titel der ersten Ein-
zel-Ausstellung von Hilla Baecker.
Im Vordergrund ihrer Fotografien
steht die Farbe „blau”. Inspiriert
durch mehrfachen Aufenthalt auf
der Insel Spiekeroog fließen
Farbe und Motive in ihre Arbeiten
ein. Die Ausstellung findet statt in
der Schelsener Fotowerkstatt,
Schloss-Dyck-Straße 102, MG-
Schelsen und kann am 15. + 16.
Juni 2013 von 11.00 bis 18.00
Uhr und vom 17.-23. Juni von
10.00 bis 16.00 Uhr besucht wer-
den. �

  
 

       

Ausführung
aller Fliesen-, Platten-
und Mosaikarbeiten

Trimpelshütter Str. 21b · Tel. 0 21 66 / 8 21 79
M G - G I E S E N K I R C H E N

Reparaturen
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• Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten •
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Kosmetik + Hautpflege
...erleben.

...autorisiert für die Original-Methode Henri Chenot

Mary Wilms
Kosmetik + med. Fußpflege

Leppershütte 87
41238 Mönchengladbach

Tel.: 02166-13 56 60
Fax: 02166-13 56 61

marywkosmetik@yahoo.de

GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166/8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165/17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

Ihr Fachmann in Sachen
� Hifi-TV-Video � Antennenbau
� Kabelanschluß � Satellitenanlagen
� Verkauf und Beratung � Reparatur-Service

Giesenkirchen · Konstantinstraße 89 · Tel.: 8 77 08

Fernsehdienst
Behrendt - Meisterbetrieb -

Frühstück jeden Tag ab 9.00 Uhr
Mittagstisch 11.30 - 15.00 Uhr
Abendtisch 17.00 - 23.00 Uhr

Inh. Mirjana
und Savo

Balkan- und Internationale Spezialitäten
Öffnung: Montag - Sonntag 10.00 - 1.00 Uhr · Dienstag Ruhetag.

Wir empfehlen uns für Festlichkeiten aller Art,
u.a. Beerdigungskaffee

Alle Speisen auch außer Haus Verkauf.

Konstantinplatz 2  ·  Tel. 0 21 66 / 8 27 77 u. 8 36 22

Es freuen sich auf Ihren Besuch
Mirjana und Savo

Ha
us Ambour

In  Giesenkirchen passiert  + glossiert

Originale unserer Heimat
Puddingklau mit „bösen Folgen . . .”

So manche Streiche machen heute noch die Runde, wenn es in
Familien- oder Freundeskreisen um Originale aus früherer Zeit
geht. Schoene Feu beispielsweise hatte damals eine Samenhand-
lung gegenüber dem Giesenkirchener Rathaus, direkt neben der
Bäckerei Wingens und gegenüber der Kruutpaasch an der alten
Hauptstraße.

Maria Köhlings † aus Schelsen erinnerte sich noch im hohen Alter gut an
eine wahre Begebenheit, bei der Freud’ und Leid ganz dicht beieinander
lagen. Schoene Feu arbeitete zeitweise als Hausgärtner beim Apotheker
Rönsberg (an dieser Stelle befindet sich heute eine „Sonnenbank”). Die
Frau des Apothekers hatte die Angewohnheit, Pudding nach dem Kochen
auf die Fensterbank zu stellen, damit er dort schneller erkalten sollte. Feu
hatte von dieser Sache bald Wind bekommen, schlich sich heimlich zum
Fensterbrett und „verputzte” den Nachtisch bis zum letzten Rest. Ratlosig-
keit bei der Apothekersfrau, die anfänglich eine Katze aus der Nachbar-
schaft des Pudding-Diebstahles verdächtigte . . .

Als sich dieser Vorfall jedoch wiederholte, legte sich die „Mediziner-
Frau” auf die Lauer und kannte schon bald den heimlichen „Nachtisch-
Vernascher”. „Das sollst Du mir büßen”, dachte sie bei sich und wusste
bald ein abschreckendes Rezept: Dem nächsten Pudding setzte sie einen
ordentlichen Schuss Rizinus (Oel) zu und harrte nun schadenfroh der
Dinge, die da „kommen” sollten. Nichtsahnend schlich sich Schoene Feu
zur Fensterbank, schnappte sich die Schüssel und verputzte die dort ab-
kühlende Milchmasse mit Heißhunger.

Es dauerte nur wenige Minuten, da war’s für ihn mit der Gartenarbeit vor-
erst einmal zu Ende. Blitzschnell verkroch sich der Puddingdieb hinter
einen Strauch, und da passierte ihm das Malheur . . . Nach knapp 10 Mi-
nuten zog er es vor, mit halb hochgezogener Hose Richtung Heimat zu
schleichen, denn schnellen Schrittes konnte er seinem Magen diesen kur-
zen Heimweg beim besten Willen nicht zumuten.

Von dem Tage an gab’s bei Apotheker Rönsberg wieder regelmäßig Pud-
ding zum Nachtisch – denn der überlistete Dieb hatte vom bitteren Nach-
geschmack noch immer die Nase – nicht etwa die Hose –  voll . . .

Alte Schule – altes Haus
Schulfest an der Kath. Grundschule Giesenkirchen
Bevor der Umzug der KGS in das Gebäude am Asternweg durchgeführt
wird, lädt die Schule zu einem Schulfest in das altehrwürdige Gebäude an
der Kleinenbroicher Straße ein. Das Fest, das unter dem Motto „Alte
Schule – altes Haus” steht, findet statt am

22. Juni 2013, von 12.00-15.00 Uhr.
Es werden verschiedene Spiele und Bastelarbeiten angeboten. Für das
leibliche Wohl ist in Form einer Cafeteria und eines Grillstandes gesorgt.

Um eine Fotoausstellung über die Schule und ihre Geschichte durchzu-
führen, bitten wir alle Ehemaligen weiterhin Fotos und/oder schriftlich fest-
gehaltene Anekdoten über ihre Zeit an unserer Schule zur Verfügung zu
stellen. Diese können in der Schule abgegeben werden oder der Schule
über die Mailadresse kgs-giesenkirchen@arcor.de zugestellt werden.

Die beliebtesten Vornamen
im Jahr 2012

Mädchen: Sophie, Marie, Maria, Sophia, Mia, Emma, Hanna,
Anna, Johanna, Luisa.

Jungen: Luca, Maximilian, Alexander, Paul, Ben, Leon, Lukas,
Elias, Louis, Jonas.

Quelle: Gesellschaft für Deutsche Sprache

36 Jahre am Puls der Zeit
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Grace Idahosa Ministries
Tauschen Sie Ihre Sorgen, Probleme und Krankheiten
gegen die wunderbare Heilung von Jesus Christus.

Sie glauben an Gott ?
Besuchen Sie unsere Gemeinde, hören Sie die Wahrheit

über Gott, wer ER wirklich ist und seine Geschenke für Sie.

Ort: Konstantinstraße 115 grace-idahosa-ministry@hotmail.de
41238 MG-Giesenkirchen Telefon: 01 52 / 12 88 46 45
Zeit: jeden Sonntag 14.00 Uhr oder     01 52 / 12 88 46 34

E-Check Reparaturdienst
Wartung Beleuchtungstechnik
Antennentechnik Netzwerktechnik
Sprechanlagen Kommunikationstechnik
Altbausanierung Neubauinstallationen
Industrie- und Gewerbeanlagen

Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

Frühstückenleicht gemacht !
Heißer Kaffee,

knusprig frische Keimkraft-Brötchen

und belegte Baguettes

(auch zum Mitnehmen)

sind fertig!

Morgens aufstehen

schwer gemacht ?

Ihre
Bäckerei Held

Am Sternenfeld 63
Telefon 8 74 29

www.baeckerei-held.de

Ausstellung in der Pfarrkirche
Gott bringt Farbe ins Spiel

„Regenbogen – Zeichen des Bundes Gottes mit den Menschen”

Die Kindertagesstätte Maria Königin der pro multis gGmbH hat
dieses Thema mit den Kindern erarbeitet, und es entstanden viele
bunte Kunstwerke.

Diese werden ab dem 2. Juni 2013 in der Kirche St. Gereon aus-
gestellt. Wer möchte, hat während der Ausstellung Gelegenheit,
mit Farbkärtchen darzustellen, welche Farben Gott in sein Leben
bringt.

Kinder der Kindertagesstätte „Maria Königin” gestalteten ein „Hundert-
wasser-Haus”.

Benefizkonzert 
der Family of Peace Gospel Singers

Unter dem Motto „inspired” laden die Family of Peace Gospel
Singers am Samstag, 8. Juni 2013, um 18.00 Uhr zu einem stim-
mungsvollen Benefizkonzert in die evangelische Friedenskirche in
Mönchengladbach-Eicken, Margarethenstr. 29, ein.
Der Giesenkirchener Chor um Chorleiter Gabriel
Vealle wird ein abwechslungsreiches Programm mit
zahlreichen neuen Songs sowie bekannten Gospel-
klassikern präsentieren, wobei die Bandbreite von
besinnlich-ruhig bis mitreißend-rhythmisch einen un-
terhaltsamen Abend verspricht.

Veranstalter ist die evangelische Kirchengemeinde
Rheydt.

Wie schon bei verschiedenen Benefizkonzerten des
Chores in den letzten Jahren wird auch diesmal wie-
der Dr. Günter Krings, Mitglied des Bundestages, die
Schirmherrschaft übernehmen.

Der Eintritt ist frei. Es wird um freiwillige Spenden gebeten.

Der Erlös aus dem Konzert kommt jeweils zur Hälfte dem Verein Meerwind
e.V. sowie dem Marienheim Hospiz Kaarst e.V. zu Gute.

„inspired”
Benefizkonzert zu Gunsten

Meerwind e.V. – Segeln mit krebsbetroffenen Frauen und Männern
und

Marienheim Hospiz Kaarst e.V. – Begleitung sterbender Menschen
und ihrer Angehörigen

Gabriel Vealle
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Sanitär- und Heizungstechnik � Anlagen- und Energietechnik

Wartung � Service � Kundendienst

Greferathstraße 8 Tel: 02166 83484 guenter@kloeters.com

41238 Mönchengladbach Fax 02166 86592 www.kloeters.com

· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 2166-29 59 83  · Fax 0 2166-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

SG-Sanitätshaus Giesenkirchen KG
Am Alten Friedhof 2
G i e s e n k i r c h e n

Telefon: 0 21 66 - 97 38 90 2

Geschenke - Deko - Wohnaccessoires

Bei uns finden Sie
Geschenkartikel

Wohnaccessoires-Programm
mit namhaften Herstellern u.a.

FORMANO, GILDE,
NICI !

Neues Schmuck-Programm

Telefon: 02166 - 1471026
Konstantinstr. 186 - MG-Giesenkirchen

Inh. Renate Schurff

Geschenke
für

viele
Anlässe

Juni-Termine
der Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt Giesenkirchen, Schloss-
Dyck-Straße 2, finden im Monat Juni 2013 folgende Aktivitäten statt:
Für Erwachsene: Täglich, (außer samstags und sonntags) von 9 bis 16 Uhr mobiler
sozialer Hilfsdienst, rufen Sie uns an, Tel.: RY 8 64 05. � Täglich, (außer samstags
und sonntags) von 11 bis 13 Uhr stationärer Mittagstisch mit jeweils 5 Menüs zur
Auswahl (auch Diät!). � Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15 bis ca. 20 Uhr
nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Nach 17 Uhr frisch zubereitete Speisen
– wöchentlich wechselnd – 

� Internet-Cafe für Senioren: Ab sofort besteht für interessierte Senioren dienstags
von 16 bis 18 Uhr die Möglichkeit, in der Begegnungsstätte unter fachkundiger Anlei-
tung kostenlos im Internet zu surfen, oder sich Grundkenntnisse zum Bedienen
eines PC anzueignen. � Spielenachmittage und Schach: An jedem Donnerstag
wird in der Zeit von 15 bis ca. 18 Uhr in der Begegnungsstätte „gescrabbelt”. Auch
haben Sie dann die Möglichkeit, wie an jedem Dienstag, in einem separaten Raum
Schach zu spielen. Bretter und Figuren bitte mitbringen. (Schachpartner bitte auch
mitbringen!) � Sprechstunden: Beratung bei sozialen Problemen und Auskunft über
alle Aktivitäten in der Begegnungsstätte: Dienstags von 15 bis 17 Uhr. � Fußpflege:
Termine können in der Begegnungsstätte vereinbart werden. � Gymnastik: An jedem
Montag um 18.00 Uhr.  

SELBSTHILFEGRUPPEN:
NEU bei der AWO Giesenkirchen: Ganzheitliches Gedächtnistraining
Immer mittwochs von 10.00 bis 11.30 Uhr. Ein Kurs geht über 6 Termine à 90 Minu-
ten. Informationen und Anmeldung beim Kursleiter, Manfred W. Florack, Telefon:
01 77 - 51 61 210 oder per E-Mail: info@denk-flo.de � Fitnesstraining für Frauen:
Dienstags- und donnerstagsvormittags ab 10 Uhr, sowie donnerstagsabends ab
17.30 Uhr. Auskunft in der Begegnungsstätte.

SONSTIGE TERMINE:

Am 12. Juni BINGO: ab 14.00 Uhr wird in der Begegnungsstätte „BINGO”
gespielt. Die Kugeln werden gedreht und gezogen von „Andrea aus Stein-
hausen”, welche in den letzten Monaten hierbei immer ein „glückliches
Händchen” hatte. In den Spielpausen können Sie sich wieder mit Kaffee
und Kuchen verwöhnen lassen.

Am 16. Juni ist Frühstück
Am Sonntag, 16. Juni, findet in der Begegnungsstätte der Arbeiterwohl-
fahrt wieder von 10.00 bis etwa 13.00 Uhr unser bekanntes „Sonntags-
frühstück” statt. Gönnen Sie sich einen abwaschfreien Sonntagvormittag
und kommen mit Ihrer Familie zur Schloss-Dyck-Str. 2. Wir würden uns
über Ihren Besuch sehr freuen. 

Am 23. Juni Kinderfest: An diesem Sonntag veranstaltet die AWO Giesen-
kirchen zusammen mit der SPD-Giesenkirchen das „6. Giesenkirchener
Kinderfest” auf dem Gelände des Reitstalls Barthelmes, Bahner 28, in
Giesenkirchen. Mit Hüpfburg, Ponyreiten, Torwand-Schießen, Luftballon-
Weitflug-Wettbewerb, Schminken und vielen sonstigen Spielen und Attrak-
tionen können sich hier alle Giesenkirchener Kinder vergnügen. Jedes teil-
nehmende Kind erhält zum Schluss ein kleines Präsent. Natürlich sind auch
die Eltern der Kinder gern gesehene Gäste in der Reitanlage Barthelmes.
Wir hoffen auf schönes Wetter wie im Vorjahr. Die Teilnahme am Kinderfest
ist natürlich kostenlos.

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz –
So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis
von 5,– Euro erhältlich.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass sämtliche Veranstal-
tungen der AWO-Giesenkirchen für alle zugänglich sind. Sie müssen
z.B. nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt sein, um unsere Veranstaltungen in
der Begegnungsstätte zu besuchen oder sich bei sozialen Problemen bera-
ten zu lassen.

DER  AWO-VORSTAND

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die AWO-Giesenkirchen sucht weiterhin ehrenamtliche Helfer
für die Arbeit in der Begegnungsstätte. Sie sollten die Bereit-
schaft mitbringen, einen Teil Ihrer freien Zeit in den Dienst der
guten Sache zu stellen und damit zum Erhalt der Begegnungs-
stätte beizutragen. Wenn Sie Ideen haben und diese verwirkli-
chen, oder einfach nur helfen wollen, fragen Sie bei uns an.
Wir suchen z.B. jemanden, der „Neue Ideen” mitbringt, oder
neue Aktivitäten, die in der Begegnungsstätte angeboten wer-
den könnten sind gerne gesehen. Wir suchen auch jemanden,
der mit einer kleinen Bastelgruppe Ideen für unsere Basare
mitbringt und uns hilft, diese zu gestalten. Für solche und an-
dere Aktivitäten brauchen wir Ihre Hilfe.

Ihr Heimatverein im Internet:
www.heimatverein-giesenkirchen.eu
Mail: info@heimatverein-giesenkirchen.eu
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Giesenkirchener Str. 168 (B 230)
MG-Rheydt-MÜLFORT
- neben Euromaster -
direkt in Ihrer Nähe

Parkplätze vor und hinter der Spielhalle
täglich von 8.00-1.00 Uhr geöffnet

NEU: GELDSPIELGERÄTE
- Power Games - Novo Line II
- Magic II - Funnyland Winner

Getränke

gratis!

• Brennwertheizungen • Warmwasserbereitung

• Rohrreinigungsservice • Sanitäre Anlagen

Kundendienst
Konstantinstraße 65 · 41238 Mönchengladbach

Telefon (0 2166) 8 74 73

H-D HERRENKIND
S A N I T Ä R  -  H E I Z U N G

�

10,-€uro Gutschein pro Auto-
Aufbereitung

DICOWASH INN
Autopflege-Center
Giesenkirchener Str. 158 · MÜLFORT
Tel. 0 21 66 / 2166 83 · Handy 0157/87416219
Wir bieten an:

Kfz-Kompl.-Aufbereitung ab40,00 €

LKW/PKW SB-Waschboxen ab 1,00 €

„Ich denke,
ich bin ein lieber Hausmeister”
Stefan Müllenmeister (48), seit fast vier Jahren im Einsatz

an der Katholischen Grundschule Giesenkirchen,
im BRUNNEN-ECHO-Gespräch

(sma). Herr Müllenmeister, was ist das Be-
sondere am Hausmeister-Beruf?

Dass man nie fertig wird! (lacht). Nein, im
Ernst, es ist die breite Palette an Tätigkeiten,
da kommt so schnell keine Langeweile auf.

Was gehört denn alles dazu?

Das Putzen der Klassenräume zum Beispiel,
das Sauberhalten der Toiletten und des Schul-
hofs, die Grünpflege . . .

Dafür sind Sie allein zuständig?

Ja, man hat ordentlich zu tun.

Was sind so die kleinen Begebenheiten,
das ganz Typische an Ihrem Arbeitstag an
der Schule?

Wenn die Kinder kommen und fragen, ob ich ihre Bälle vom Dach
holen kann. Oder wenn mir eins ganz mutig erzählt, dass es Blödsinn
auf der Toilette gemacht hat, noch bevor ich es merke (lacht) – da
werde ich auch selber wieder zum Kind!

Sind Sie als strenger oder lieber Hausmeister bekannt?

Ich denke, ich bin ein lieber Hausmeister. Ich kann aber auch ganz
schön laut werden.

Müssen Sie oft hart durchgreifen?

Nein, wobei wir schon den einen oder anderen kleinen Rabauken hier
haben. Aber Angst vor mir hat bestimmt keiner.

Was macht Ihnen derzeit besonders viel Spaß?

Die Grünpflege! Der Winterdienst war lang genug.

Herr Müllenmeister, womit verbringen Sie Ihre Freizeit?

Mit meinem Bruder bei der Borussia! Außerdem sind wir gerade erst
umgezogen und haben eine Menge zu renovieren.

Sicher keine allzu schwere Übung für Sie als Hausmeister?

Na, da hat man allerlei auf dem Kasten (schmunzelt). Der Job bringt
außerdem noch einen großen Vorteil mit sich: Krach und Scherereien,
das kann ich ziemlich gut ab . . .

DAS               INTERVIEWkleine

Stefan Müllenmeister

„Gemeinsam schaffen wir mehr – gemeinsam feiern wir”
„Gemeinsam schaffen wir mehr” ist sowohl inhaltliches Motto als auch
ein Motiv eines Testimonialplakates. Mit verschiedenen Testimonial-
plakaten macht der Volksverein seit Jahren auf seine Arbeit aufmerk-
sam.

„Gemeinsam schaffen wir mehr – gemeinsam feien wir” ist auch das
Motto für einen „Fest-Tag der offenen Tür” am Sonntag, 23. Juni, von
10.00 bis 17.00 Uhr auf dem Betriebsgelände Geistenbecker Straße
107. Nach einem Gottesdienst auf dem Betriebsgelände um 10.00 Uhr
bietet der Volksverein Interessierten, Freundinnen und Freunden, För-
derinnen und Förderern ein buntes Programm aus Information, Musik,
Kunst und Unterhaltung. Mitwirkende sind u.a. das Trommlercorps der
Freiwilligen Feuerwehr Tönisberg (11.30 Uhr) und das Jugendblas-
orchester der Stadt Mönchengladbach (14.00 Uhr). Ein Kinderpro-
gramm trägt dazu bei, einen sonntäglichen Familienausflug starten zu
können. Für das leibliche Wohl sorgen die Mitarbeiterinnen des Volks-
vereins mit Grillgut und Salat, zubereitet mit dem mehrfach ausge-
zeichneten Rapsöl des Volksvereins.

Infos: www.volksverein.de
oder http://www.facebook.com/volksverein.mg
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BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

• Holzfenster

• Kunststofffenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Innenausbau

Ziechaus Steuerberatung

MG-Giesenkirchen � Konstantinstraße 83
Telefon: 0 21 66 / 8 30 11 � www.ziechaus.de

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinausgehende steuerliche Fragestellungen
und Probleme steht Ihnen das Team der Steuerkanzlei
kompetent und serviceorientiert zur Verfügung.

Lüpertzender Str. 110-112 · 41061 Mönchengladbach
Telefon (0 21 61) 18 10 53 · Fax (0 21 61) 18 1103

Tanzschule HÖLTERS

LUST AUF TANZEN

Weitere Infos:

www.tanzschulehoelters.de

NEUE TANZKURSE

beginnen

ab 15. September 2013

Frühbucher-Rabatt

bis 16. Juni 2013

bitte ausschneiden!

Wichtige
Rufnummern

NOTRUF 110
(Polizei, Überfall,
Verkehrsunfall)

FEUERWEHR 112
(Rettungsdienst,
Erste Hilfe - Notarzt)

Krankentransport im öffentl. Rettungsdienst....... 1 92 22

Bereitschaftsdienst der Ärzte............... 0 18 05/044 100

Zahnärztliche Bereitschaft....................0 18 05/98 67 00

Dienstbereite Apotheken........................................ 1 15 00

Rathaus Giesenkirchen......................... 0 21 61/25 78 01

Schiedsamt Giesenkirchen................................ 8 11 67

Zentrales Pfarrbüro für die GdG....................... 9 702 670

Pfarrer Guido Fluthgraf...................................... 9 702 673

Priester Notruf.................................. 01 72/ 24 24 27 77

Ev. Gemeinde (Pfarrer Albrecht Fischer).......... 8 23 70

Altenzentrum St. Josef Giesenkirchen.................. 12 86-0

Stand August 2011

V O R - I N F O R M A T I O N

„Wir sind dann mal weg . . .”
. . . unter diesem Motto schließt die Hauptschule Asternweg nach
45 Jahren.

Zur Abschiedsfeier wird schon heute eingeladen für Freitag, 12. Juli
2013, ab 19.00-22.30 Uhr.

Auf dem Programm u.a. Biergarten und Grill, Zauberer, Tanzgarde
der Prinzengarde der Stadt Mönchengladbach, Ehemaligen-Treff,
Rock’n’Roll, Höhenfeuerwerk.

Nähere Einzelheiten in der nächsten Ausgabe! 

HEIMATVERBUNDEN!
INFORMATIV!
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Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

http://www.kfd-giesenkirchen.de
info@kfd-giesenkirchen.de

Programm fü r  Jun i  /  Ju l i  2013

Donnerstag, 6. Juni, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff im Gereonshaus.

Montags bis Freitags, 9.30-11.00 Uhr, Spielgruppe im Gereonshaus,
Anmeldung: Bettina Regniet, Telefon: 13 25 96.

Donnerstag, 4. Juli, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff im Gereonshaus.

Mittwoch, 10. Juli, 9.00 Uhr, Ausflug, Fahrt mit Vulkanexpress
und nach Maria Laach. Treffpunkt Parkplatz Am Alten Friedhof.


